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lust durch ein Rechteck angenähert werden

kann. Der Entscheid, ob ein
einfacheres Modell angenommen werden soll

stützt sich auf den statistischen Test der

Standardabweichung zwischen dem
einfachen und dem komplizierten Modell.

6. Aktuelle Projekte
Die dargestellte Methode für die Vektorisierung

von flächenhaften Objekten
(Software RobVec, Robust Vectorisation)
ist Operationen und wird eingesetzt in der
schweizerischen Landestopographie und
in privaten Firmen. Hiereine Übersichtvon
konkreten Anwendungsgebieten:
• Vektor25 und Vektor200: Die Daten

von Vektor25 und Vektor 200 stammen

aus der Vektorisierung der Landeskarten

1:25 000 und 1:200 000. Dabei

kam die Software KAMU (Kartographische

Mustererkennung) sowie RobVec

zum Einsatz für die Extraktion und die

Vektorisierung der Gebäudegrundrisse.
Diese Vektordaten sind topologisch
strukturiert. Einige Ergebnisse zeigt
Abb. 10.

• Vektordaten von allgemeinen Karten:

Auch für allgemeine Karten werden
KAMU und RobVec benützt zur Extraktion

und Vektorisierung von
Gebäudegrundrissen.

• 3D-Visualisierung: Ein anderes

Forschungsprojekt an der ETH Zürich

untersucht, wie Rarsterdaten und digitale
Geländemodelle verwendet werden

können zum Erstellen und Visualisieren

3-dimensionaler Landschaftsansichten,

Zanini (1999)

7. Schlussfolgerungen
Wir haben gezeigt, wie zweidimensionale

Information (Gebäudegrundrisse) aus

topographischen und allgemeinen Karten

identifiziert und strukturiert werden kann

durch einen automatischen Prozess und

wie robuste Schätzer eingesetzt werden
können zu diesem Zweck.

Mit dem Einsatz eines robusten Schätzers

(des BIBER-Schätzers) im entwickelten

Ausgleichungsmodell zur Bestimmung
der Randkurven extrahierter
Gebäudegrundrisse wurde gezeigt, dass es möglich

ist, sehr gute Resultate zu erhalten

durch einen vollautomatischen Prozess.

Das ist ein grosser Vorteil, wenn umfangreiche

Datenmengen (hunderte von
unbekannten Parametern und Beobachtungen)

rasch zu verarbeiten sind, wie das

heute üblich ist. Die entwickelten
Software-Pakete und ihr täglicher Einsatz in

privaten Firmen und Verwaltungen sind

ein überzeugender Beweis für den Erfolg
dieser Arbeit.
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